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Borlagen
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 25 April cr Nachm 4 Uhr

Berathung und Beschlußfassung über
O öffentliche Sitzung

1 die Vorlage des Projekts zur Ventilation des Stadt
verordnetensaales

2 die Nachbkwilligung einer Überschreitung auf Tit XIV
0 a 9 Warnungstafeln Barrieren c,

3 die Nachbewilligung einer Überschreitung auf Tit XVI
L xos 1 Unterhaltung der städtischen Gebäude und
Grundstücke c

4 dcn Antrag auf Herbeiführung der Zurücknahme der
von der GotteSackerverwaltung erlassenen Ausforderung
zur Herstellung der Erbbegräbnißstellen

5 die Zuschlagsertheilung zum Miethsgebote für den an
den Kaufmann Bendheim vermietheten Laden im Rath
hause

6 die Zuschlagsertheilung zum Miethsgebote für die an
den Kaufmann Booch vermietheten beiden Läden Nr 11
und 12 im Anbau des rothen Thurmes

7 die Bewilligung der Kosten zur Herstellung des Fuß
bodens in der Wirthschaftsstube des Hospitals

8 die Bewilligung einer Entschädigung für das vom Wa
genfabrikanten Elfte bei der Eckverbrechung seines Neu
baues au der Poststraße abgetretene Terrain

9 die Herstellung eines Tyonrohrkanales auf der Ostseite
der Bernburgerstraße von dem Lochner schen Grund
stücke bis zum Anschluß an den Kanal in der Blumen
straße

10 die Bewilligung der Kosten zur Regulirung des Platzes
vor der neuen Anatomie

11 die Bewilligung der Kosten zur Herstellung einer un
terirdischen Anschlußleitung an den Kanal in der Mar
garethenstraße zur Abführung des Wirthschafts und
Kellerwassers aus dem städtischen Arbeitshaus

12 die Bewilligung der Kosten zur Anlage eines Kanales
aus der Westseite der Magdeburgerstraße zwischen der
Marien und der Anhalterstraße

13 die Regulirung der Fluchtlinie für einen Theil der
Hafenstraße und die Feststellung einer Terrain Ent
jchädigung

Geschlossene Sitzung
14 den Ankauf eines Grundstücks
15 die Wahl eines unbesoldeten Stadtrathes

Der Borsteher der Stadtverordneten Versammlung
Gneist

Telegramme
Riga 21 April Hier nimmt der Eisgang bei

niedrigem Wasserstande einen ganz normalen Verlauf die
Meldung ausländischer Blätter daß Riga in Wassergesahr
schwebe ist daher vollständig unrichtig Für die Stadt
Friedrichsstadt war am 18 d bei einem Wasserstande von
24 Fuß über Normal die Gefahr einer Ueberfchwemmung
vorhanden inzwischen ist aber das Wasser dort auf 12 Fuß
gefallen und damit jede Gefahr beseitigt

München 21 April Die Kammer der Reichsräthe
hat das Einkommensteuergesetz nach den Anträgen des Aus
schusses trotz der lebhaften Bekämpfung seitens des Finanz
ministers mit allen gegen 5 Stimmen angenommen

Stuttgart 21 April Der Staatsanzeiger für
Würtemberg publizirt die Ernennung des bisherigen wür
lembergischen Gesandten in Wien geh Legationsrath von
Baur Breitenfeld zum außerordentlichen Gesandten und be
vollmächtigten Minister in Berlin

Leipzig 21 April Die gestern Abend von der Fort
schrittspartei einberufene öffentliche Versammlung in welcher
der Reichstagsabgeordnete Wöllmer referirte und in welcher
das socialistische Element stark vertreten war wurde nach
einer Rede des Socialdemokraten Hasenclever auf Grund
des Socialistengesetzes polizeilich geschlossen

Hamburg 21 April Der Hamburgische Kor
respondent schreibt Wie uns aus Bertin gemeldet wird
sollen die hamburgischerseits in der Zollanschlußfrage gemach
ten Propositionen vom Finanzminister Bitter gebilligt wor
den sein auch höheren Orts aus Zustimmung rechnen kön
nen Es war uns nicht möglich die Zuverlässigkeit dieser
Angaben zu prüfen wir erfahren jedoch daß die bürger
fchaftlicheii Vertrauensmänner auf morgen Vormittag zu
einer neuen Besprechung mit der Senatskommission einbe
rufen sind

Teplitz 21 April Die Generalversammlung der
Aktionäre der Dux Bodenbacher Eisenbahngesellschaft geneh
migte die Vertheilung einer Dividende von 5 pEt für die
Prioritätsaktien und einer Dividende von 4 pCt für die
Stammaktien Die Auszahlung erfolgt vom 1 Mai c ab

Pest 21 April Nach einem Telegramm aus Wer
fchetz wurden gestern daselbst 52 Personen wegen Münz

fälschung verhaftet 3 Bankpressen mehrere fertige 10 Gul
dennoten und zahlreiche mit Wasserdruck versehene Noten
blankete wurden unter dem Altare der Friedhofskapelle
aufgefunden

London 21 April Der Premier Gladstone hat in
einem Schreiben an die Testamentsvollstrecker Lord Beacons
field s die Absicht ausgesprochen für den Verstorbenen ein
öffentliches Leichenbegängniß zu veranstalten Die Testa
mentsvollstrecker haben indeß in ihrer Antwort erklärt daß
das Testament Lord Beaconsfield s ihnen die Annahme des
Anerbietens unmöglich mache indem es bestimme daß der
Verstorbene einfach an der Seite seiner Gattin zu Hughenden
beerdigt werde

Athen 21 April Der Ministerpräsident Komundu
ros bemerkte bei der Überreichung der Kollektivnote den
Gesandten der Mächte er behalte sich deren schriftliche Be
antwortung vor Im Uebrigen könne er nur bedauern daß
die Gesandten der Mächte die Stelle in seiner Antwort auf
die erste Note welche sich auf das Schicksal der durch die
neue Grenzlinie von Griechenland ausgeschlossenen griechi
schen Bevölkerung beziehe mit Stillschweigen übergangen
hätten

Tunis 21 April Der Generalkonsul Roustan hat
in einem gestern an den Bey gerichteten Schreiben denselben

und den Premierminister Mustapha dafür verantwortlich
gemacht falls das Blut eines Franzosen oder irgend eines
Ausländers vergossen werden sollte

Berlin 21 April Aus dem Ministerium des Groß
herzogthums Baden sind die Minister des Innern und der
Justiz ausgeschieden Am Mittwoch hat der Großherzog
die Entlassungsgesuche der Herren Stößer und Grimm ge
nehmigt und dem Präsidenten des Staatsministeriums
Turban das Ministerium des Innern übertragen Zugleich
veröffentlicht das Gesetzverordnungsblatt eine Verordnung
des Großherzogs betreffend die Organisation der oberen
Staatsbehörden durch welche das Handelsministerium auf
gehoben und dessen Zuständigkeit dem Ministerium des
Innern übertragen wird Das Ministerium des großherzog
lichen Hauses wird von dem Ministerium der Justiz ge
trennt und mit dem Präsidium des Staatsministeriums
verbunden das Departement des Kultus und des öffent
lichen Unterrichts wird dem Justizministerium zugetheilt
Zum Minister der Justiz des Kultus und des öffentlichen
Unterrichts ist der Oberschulrath Direktor Nokk ernannt
worden

Brüssel 21 April Henri Rochefort und Lonise
Michel aus Paris kündigen hier in riesigen Assichen ihre
Ankunft an um Vorträge zu halten doch dürfte unsere
Sicherheitsbehörde ihnen das Handwerk legen

m

Augentrost
Fortsetzung

Und der Professor fragte Schwedt halb sich schä
mend den Herzensgeheimnissen seines Freundes in dieser
Weise nachzuspüren doch zugleich von Spannung ge
foltert

Der Herr Professor Nun ich sollte denken daß
der Herr Junker ihn doch genug kennen um zu wissen daß
der an kein Frauenzimmer denkt und erfahren darf er ja
nichts von dem was ich eben dem jungen Herrn erzählt
habe fonsten werden wir beide unglücklich mein Jnlchen
und ich

Natürlich versprach der junge Mann das Brautpaar
in keiner Weise zu kompromittiren doch beschäftigte ihn die
Sache begreiflicherweise fortdauernd und er sann beständig
darüber nach ob sich nichts darin thun lasse

Schwer und hart ist es einem Manne gewiß die Frau
die er liebt einem andern hinzugeben allein Schwedt war
eine durchaus edle von jeder kleinlichen Eifersucht freie Na
tur und edel und rein war auch seine Liebe zu Kathi

Der Gedanke fortzuleben ohne sie den süßen Träu
men der letzten Zeit auf immer entsagen zu muffen
das schien ihn alles Lebensmuthes aller Energie beraubt zu
haben wie er aber nun erwog daß er vielleicht dazu
bestimmt sei zu dem Glück dieser Geliebten und des Men
schen der ihm nach ihr der theuerste auf Erden des
Professor Meinhardt beizutragen da durchströmte
ihn neue Lebenskraft die Rettung war für ihn gekommen
die nur höhere Naturen kennen das Vergessen des eigenen
Unglücks in dem Trachten nach der Begründung des Glücks
anderer die körperliche Genesung folgte auf dem
Fuße nach

Der Professor war ganz glücklich als die geistige wie
körperliche Schlaffheit seines Patienten die bisher allen ärzt
lichen Bemühungen getrotzt nun plötzlich wich und er gab
der Hoffnung Raum daß der gesunde Kern zum Durchbruch
gelangen und der junge Mann statt geknickt und vergrämt
gereift und geläutert aus dieser ersten großen Schmerzens
erfahrung hervorgehen würde

Ehe der Junker nach seinem neuen Garnisonsort ab
ging sollte er zu seiner Kräftigung einige Zeit bei Ver
wandten in Norddeutschland auf dem Lande zubringen

Die Zeit der Abreise rückte heran und vorher so hatte
er sich vorgenommen müsse er irgend einen Schritt in der
Angelegenheit thun die ihm so sehr am Herzen lag

Vor der Hand galt es nur zu ergründen wie es mit
dem Professor in Bezug auf Kathi stehe denn war bei
diesem keine Neigung zu entdecken so fiel das Ganze ja in
sich selbst zusammen Ließ sich aber auch eine Spur einer
solchen bei Meinhardt wahrnehmen so durfte dieser doch
keine Ahnung von Kathis Gefühlen für ihn haben denn
war ihr seine Blindheit wirklich ein so entscheidendes
Hinderniß wie es Julchen und Martin aufgefaßt so wäre
es ja grausam gewesen falsche Hoffnungen in dem schon so
schwer geprüften Manne zu erwecken

Schwedt konnte sich zwar nicht anders denken als daß
Kathis Liebe wenn sie wirklich den Namen einer solchen ver
diene über dies Hinderniß hinwegsehen würde allein er
war doppelt zaghaft geworden in Bezug auf Frauenherzen
und nahm sich vor in dem gegebenen Falle erst aus der
Ferne sich schriftlich ihrer Gefühle für seinen Freund zu
vergewissern da er sich noch nicht stark genug fühlte ihr
persönlich zu begegnen

Am Abend vor seiner Abreise war es als er in na
türlicher und einfacher Weise die Rede auf Kathi brachte

Es war begreiflich daß er beim Abschlüsse einer so
denkwürdigen Lebensepisode noch einmal auf die Hauptmo
mente derselben zurückschaute und der Professor wehrte ihm

nicht er war der Meinung daß ein ausgesprochener
Schmerz kein herzbrechender mehr sei Zugleich erregte
es sein Staunen und seine Freude zu vernehmen mit wel
cher Klarheit und Leidenschaftslosigkeit Schwedt den Cha
rakter Kathis und seinen eigenen beurtheilte und wie er zu
gab daß er selbst bei aller Liebe gewiß nicht der Geeignete
gewesen sie so zu leiten und zu beeinflussen wie es ihr
dienlich

Diese Erkenntniß habe ich nicht ohne Kampf nicht
ohne Schmerz erlangt, fuhr der junge Mann fort denn
es liegt eine arge Selbstdemüthigung darin zugeben zu müs

sen lange nach einem Kleinod getrachtet zu haben welches
man doch zu schwach gewesen wäre so wie es sich gehört zu
schützen und zu bewahren Auch giebt es nur eine Hand
der ich dieses Kleinod möchte anvertraut sehen nur
eine die meiner Meinung nach es verstünde Kathi zu
dem zu machen wozu ihr Gott die reichen Anlagen gegeben

es ist die Ihre Herr Professor
Meinhardt fuhr zusammen das Blut stieg einen

Moment in seine sonst so bleichen Wangen er streckte
abwehrend die Hand aus Unmöglich unmöglich rief er
in halb unterdrückter Leidenschaft dann fügte er in dem
ruhigen eigenthümlichen Tone hinzu mit dem er die Worte
stets sprach Ich bin ein blinder Mann I Darauf schwie
gen beide

Schwedt wußte genug und er hätte aufschreien können
wie in plötzlich körperlichem Schmerz

Es ist ein schönes Ding um die Selbstentäußerung aber
der erste Schritt ist schwer und schwer war es auch für
den jungen Mann als es ihm zur Gewißheit wurde Mein
hardt liebe Kathi Sich die Möglichkeit dieser Thatsache
vorhalten sie fast erwünschen sich seinen eigenen An
theil an der Zusammenführung dieser Herzen ausmalen
das war immer noch ganz etwas anderes als das bereits
bestehende Faktum acceptiren und sich sagen daß für ihn
nichts übrig bleibe als ihnen seinen Segensgruß nachzu
rufen auf dem Weg den sie fortan gemeinschaftlich gingen
und sich von ferne ihres Glückes zu freuen

Doch nein so weit war es ja noch nicht mit ihnen
und menschlich geredet war es dies was ihm durchhalf
er fühlte daß es hier noch etwas für ihn zu thun gebe

Die Antwort des Professors zeigte ihm daß dieser es bei
seinem Gebrechen sür eine Unmöglichkeit halte das Schicksal
eines Weibes an das seine zu knüpfen und ganz sicher war
cr ja von Anfang an nicht ob nicht Kathi diese Ansicht
theile So blieb denn noch genug für ihn zu vermitteln
und zu glätten und obwohl kein weiteres Wort zwischen ihm
und dem Professor über die Angelegenheit gewechselt wurde

Meinhardt schien absichtlich allem aus dem Wege zu
gehen was nur darauf hindeutete so reiste Schwedt doch
mit dem festen Vorsatz ab das Seinige zu einer glücklichen



Stadt Theater
Vier epochemachende Werke sind es die uns in dieser

Woche hinter einander geboten wurden gewiß ein Beweis
dafür wie sehr der Herr Direktor Wagner bestrebt ist
uns Hallensern in jeder Weise entgegen zu kommen Den
Reigen eröffnete am ersten Festtage die Zaubers löte
von Mozart zu der nicht Schikaneder wie immer
noch in den Textbüchern zu lesen ist sondern ein früher
relegirter halle scher Student der damalige Chorist und
spätere Dubliner Professor Giesecke den Text geliefert
hat während Schikaneder diesem nur die beiden Rollen des
Papageno und der Papagena hinzufügte Mit ihr

beginnt recht eigentlich erst für Deutschland eine neue Aera
denn nicht nur hatte sie eine Menge anderer Deutschland
allein angehörigen Zauberopern wie z B den Zauber
wald von Righini die Zaubercither von Wenzel
Müller und als ihre Fortsetzung das Labyrinth oder
Babylons Pyramiden von P Winter zur Folge son

dern was das Wichtigste ist sie trug auch über die Opern
der Franzosen und Italiener welche sich um 1740 überall
in Deutschland eingenistet hatten den Sieg davon Erstere
wollten damals die Musik zur Sprache machen der Ge
sang wurde folglich dem scharf accentnirten Recitativ ge
opfert das Ohr ging ziemlich leer aus und Wahrheit
allein wurde das Prinzip dem man huldigte Zu ihrem
Glück war der Gründer dieses Systems Gluck ein Genie
das wohl noch den herzergreifenden Ausdruck fand aber
durch seine Nachfolger ward schon die Phantasie nicht mehr
befriedigt Und doch soll die Musik mehr als die Em
pfindung und die Seelenzustände des Darstellers wieder
geben soll mehr als nur die bloße Wahrheit interpretiren
Sie soll Gefühle erwecken soll Lust und Schmerz Wallun
gen und Beruhigung in uns erregen soll endlich unser
Inneres mit den Gefühlen anderer Wesen in magnetische
Verwandtschaft bringen An der Spitze der italienischen
Schule stand V Martin der Rossini seiner Zeit
Dieser sing an Sängerkunststückchen zu liefern er hatte
gehört was in Italien Furore machte und verpflanzte die
Bernacchische Fioriturenschule nach Wien welches über die
neue Rouladentändelei förmlich außer sich gerieth Man
sang damals Triller und rapide Läufer in chromatischer und
diatonischer Tonreihe nur um Kehlfertigkeit zu zeigen
um Sechzehntelnoten zu singen und um Kunststücke zu pro
duziren nicht aber um die Empfindung zu pontenziren Wer
die staunenswerlhesten Kunststücke machen konnte der war
der größte Sänger der wurde am meisten beklatscht
Natürlich standen sich auch die Komponisten gut dabei wenn
sie ihre Waare danach einrichteten Mozart der bis zu
seinem Todesjahre 1791 dazu geschwiegen glaubte endlich
die Zeit gekommen dieser Unsitte entgegenzutreten und schrieb
deshalb die Arien für die Königin der Nacht, theils um
dem Publikum zu zeigen daß er solche Spielereien auch
sabriziren könne und zwar mit noch mehr Wahrheit als
der seichte Martin theils um eine bisher unbeachtet geblie
bene ausgezeichnete deutsche Sängerin seine Schwägerin
Hof er zu Ehren zu bringen Beides gelang ihm voll
ständig und er wurde nun mit einem Male der gefeiertste
Komponist wiewohl er sich da er bereits den Todeskeim in
sich trug nicht lange mehr seines Triumphes sreueu konnte
Seiner Gefälligkeit gegen den verschuldeten Direktor Schi
kaneder verdanken wir also eine Oper nach welcher man
sich noch nach Jahrhunderten wird umsehen müssen wenn
man die Grundelemente deutschen Opernstils studiren will
nämlich 1 das Gleichgewicht zwischen Melodie und Har
monie 2 die Wahrheit des dramatischen Ausdrucks 3 die
Einfachheit und Klarheit des Satzes nebst Durcharbeitung
charakteristischer Melodiemotive und 4 die Jnnehaltung der
natürlichen Grenzen für die Wienschenstimmen und In
strumente Wie in allen seinen dramatischen Werken so
ist Mozart auch in dieser Oper ein Sänger der Liebe die

Lösung beizutragen und der guten Zuversicht es werde ihm
dieses auch gelingen

Er ahnte nicht von welcher Seite die gänzliche Ver
nichtung seiner Pläne drohe

An dem Tage der Abreise des jungen Offiziers brachte
Martin seinem Herrn die Nachricht die er in der Stadt
vernommen Herr von Lorck sei ernstlich erkrankt und auf
die Erkundigungen die der Professor täglich einziehen ließ
lauteten die Berichte immer bedenklicher

In Fichtensee herrschte große Bestürzung Die Dienst
boten verloren den Kopf wie meist bei solchen Gelegen
heilen Fräulein Semus weinte und klagte von früh bis
spät und Herr von Herzenhain war innerlich in nicht ge
ringer Aufregung

Er wußte wohl mit seinem Großonkel verlor er seine
letzte Hoffnung auf Karhi und wurde seine Verbindung
mit ihr nicht noch durch diesen festgesetzt so fand sie nie
mals statt

Kathi selbst war die einzige welche Fassung behielt
und mit einer Energie und zarten Sorgfalt zugleich die
Krankenpflege übernahm die einen ganz neuen Einblick in
ihre aus so vielen heterogenen Elementen zusammengesetzte
Natur gaben Ernste traurige Stunden waren es die sie
an dem Sterbebette ihres Großvaters durchlebte dann daß
es zum Sterben gehe darüber machte sie sich trotz ihrer
Unerfahrenheit in solchen Dingen keine Illusion und so
empfand sie weder Schreck noch Erstaunen wohl aber tiefen
Schmerz als der Kranke ihr eines Tages mit matter
Stimme von seinem Ende sprach und zugleich den Wunsch
ausdrückte noch vor demselben die Hände seiner Kinder in
einander zu legen Denn Kathi ohne Schutz und Stütze
zurückzulassen sei ja von jeher das gewesen was ihm den
Gedanken an den Tod schwer gemacht

Außerdem wisse sie ja weshalb er gerade Herrn von
Herzenhain als den wünschenwerthesten und passendsten Ge
mahl für sie auserkoren

Als er in gesunden Tagen so mit ihr geredet hatte
sie heftig auffahrend geantwortet sie lasse sich nicht ver
kuppeln und cs falle ihr gar nicht ein weder den Vetter
noch sonst jemanden zu heirathen und war somit hinaus

hier in den verschiedensten Abstufungen auf s klarste und
bestimmteste zum Ausdruck kommt Ueber die Vorstellung
selbst jedoch können wir uns leider diesmal kein Urtheil er
lauben da wir es uns versagen mußten derselben bei
zuwohnen

Am zweiten Feiertag folgte die Aufführung von
Rossini s Barbier von Sevilla der seit seinem
Erscheinen 1816 bis auf die Gegenwart noch stets ein dank
bares Publikum gesunden hat Mit diesem Werke ersten
Ranges das als italienische komische Oper für immer
mustergültig dastehu wird schlug der junge Meister alle
seine Gegner aus dem Felde und versetzte mit ihm der äl
tern Richtung den Todesstoß Zwar hatte sich eine allge
meine Entrüstung unter den italienischen Musikern kund
gegeben als sie erfuhren daß er es wage denselben Text
auf den der gefeierte Paisiello sein berühmtestes Werk ge
gründet hatte noch einmal zu componiren Es war das
in ihren Augen ein Frevel an der Kunst der nothwendiger
weise den kecken Neuling zu Grunde richten müsse Die
Oper erschien in Rom Die Gegner waren bei der ersten
Vorstellung in der Majorität und machten entschieden Oppo
sition gegen das neue Werk als aber gar die Arie des
Doktor Bartholo kam in der der altitalienische Musikzopf
mit so unnachahmlichem Humor persisflirt wird da brach
der Sturm des Unwillens los und die Oper konnte nur
mit Mühe unter Zischen und Pfeifen zu Ende gebracht
werden Indeß das Publikum dem alten Schlendrian
müde erkannte sofort was es an diesem Meisterwerke habe
Rossini s Musik mit ihren neuen Formen Motiven Rhyth
men und Begleitungen war zu effektvoll als daß sie nicht
hätte bei diesem genußsüchtigen Publikum zünden sollen
Sie bürgerte sich auch in Süddeutschland ein und verur
sachte dadurch einem Beethoven und Weber viel Kummer
Ihr Ansehn dauerte hier jedoch nur bis 1827 dann trat
sie gegen die neue französische Oper zurück Unstreitig ge
bührt Rossini das Verdienst daß die bis dahin vernach
lässigte Melodie wieder in ihre Rechte eingesetzt wurde
namentlich aber daß die deutschen Sänger im Süden welche

damals meist nur Schauspieler waren singen lernten
Zur Vorstellung selbst übergehend so können wir ihr nur
Gutes nachsagen und dürfen wir überhaupt mit den jetzigen
Mitgliedern der Gesellschaft wohl recht zufrieden sein Mit
Ausnahme einer falschen Jntonirung des Figaro im
Quintett des 3 Aktes ging alles glatt und sicher sodaß
wir uns mit Angabe der Einzelrollen begnügen Herr
Sonn gab den Grafen Almaviva, HerrRoschlau uns
hier von früher her noch bestens bekannt den Doktor
Bartholo Frl Listing die Rosine Herr An schütz
den Figaro Fr Harrig Eckersberg die Kammerfrau
Bertha Herr Faßbender den Mnsikehrer Basilio

und Herr Treumann den Diener Fiorillo Chor und
Orchester leisteten ebenfalls Gutes

Das dritte hoch bedeutende Werk welches durch seine
treffliche Wiedergabe allgemein gefiel war der am Dienstag

gegebene Freischütz von K M v Weber Es giebt
wohl kaum eine Oper welche bei ihrem Erscheinen mit
ungetheilterem Jubel aufgenommen wäre und sich zugleich
bis auf die Gegenwart bewährt hätte als der 1821 in
Berlin zum ersten Male gegebene Freischütz Dieses
Werk mit seinem von dem altdeutschen Wintersonnengotte
abzuleitenden wilden Jäger der wie jener alles sommer
liche Leben mithin auch den frohen Weidmann zu vernich
ten trachtet greift so recht eigentlich an das Herz des
deutschen Volkes Der Stoss desselben ist einem alten Ge
spensterbuche von Apel entnommen und von dem Dichter
Friedrich Kind bis auf einige Kleinigkeiten vortrefflich
verwendet worden Das Jägerleben mit seinem poetischen
Aberglauben das düstere geheimnißvolle Element des
mitternächtigen Zauberspuks im Walde die ahnungsvolle
Schwärmerei einer echt deutschen Jägerbraut der die an

gerannt und ihr Pferd besteigend über Zäune und Gräben
gesetzt um ihren Zorn wie sie das nannte ausdämpfen
zu lassen

Jetzt war das anders Die kurzen Erfahrungen des
Krankenzimmers hatten ihr bereits die erste Lehre der Kran
kenpflege eingeprägt die Selbstbeherrschung

Sie suchte den Kranken zu beruhigen und auf andere
Gedanken zu bringen Sie hielt ihm vor er dürfe sich
nicht aufregen und es sei rathsam den Gegenstand welchen
er so eben berührt bis zu einem günstigeren Augenblicke
ruhen zu lassen

Meine Augenblicke sind gezählt Kind, sagte er es
werden keine besseren kommen so laß mir wenigstens
meinen letzten Wunsch in Erfüllung gehen

Da antwortete sie ihm in schonenden Worten aber
doch bestimmt und ruhig daß sie ihren Vetter nicht liebe
und sich nicht entschließen könne eine Ehe mit ihm einzugehen

Ist denn jemand anders dazwischen gekommen fragte
der Kranke gereizt und sie prüfend betrachtend giebt es
einen andern den du ihm vorziehen würdest

Sie schwieg einen Augenblick vor sich hin sehend dann
hob sie die Augen wieder und antwortete ruhig Nein ich
wünsche eben gar nicht mich zu verheiratheu

Der Großvater athmete erleichtert auf das wußte ich
doch, fuhr er fort ich wußte daß cs nur eine deiner
Schrullen du hast dir s in den Kopf gesetzt nicht zu
heirathen und daher gesällt dir auch Adolf nicht aber
du wirst mir doch das Herzeleid nicht anthun

Ein Hustenanfall unterbrach ihn und er war nachher
zu erschöpft um weiter zu reden

Gegen Abend empfand er die Verschlimmerung seines
Zustandes Er verlangte nach Adolf und als dieser an
sein Bett trat und seine Hanv erfaßte tastete der Sterbende
auch nach Kathis Händen er sah sie dabei bittend an und
flüsterte Versprechen I

Es war gewiß der schwerste Augenblick ihres Lebens
und auf ihren Knieen neben dem Bette liegend betete sie
wie nie zuvor um Kraft jetzt stark zu bleiben und ihr
Gebet wurde erhört

Sanft entzog sie ihre Hände denjenigen des Greises

muthige Naivität des fröhlichen Aennchen zur Seite steht
die gläubige Religiosität die naturkräftige Scene des
Sternschießens der Bauern mit nachfolgendem Tanze alles
das mußte in Deutschland namentlich nach den Freiheits
kriegen von der größten Wirkung sein Schon bei den
ersten Tönen der Ouvertüre fühlen wir uns in den frischen
grünen Wald versetzt Diese Stimmung wird durch die
ganze Oper mit ihren urkräftigen Melodieen und Har
monieen beibehalten sodaß das herrliche Werk vollständig
den wildromantischen und doch so lieblichen Waldgegenden
Deutschlands gleicht bei deren Anblick uns das Herz aus
geht Wir müssen gestehn daß uns selten eine Ausführung
dieser Oper so befriedigt hat als die am Dienstage wenn
schon der Caspar des Herrn Faßbender noch vieles zu
wünschen übrig ließ Alle Uebrigen dagegen waren ihren
Rollen vollständig gewachsen Namentlich gilt dies von
Frl Listing als Agathe Frl Wagner als Aennchen
und Herrn Sonn als Max neben denen sich auch Herr
Anschütz als Gras Ottokar Herr Roschlau als

Eremit Herr Treumann als Erbförster Cuno und
Herr Werner als Kilian ganz trefflich bewährten
Ganz Vorzügliches leistete der Chor und das Orchester
sodaß der Allen reichlich gespendete Beifall ein wohl
verdienter war Ueber die ebenso vortreffliche Aufführung
des Don Juan das nächste Mal

Aus Halle und Umgegend
Gestern wurden bei hiesiger Universität immatri

knlirt 21 Theologen 7 Juristen 3 Mediciner 17 Phi
losophen zusammen 48

Heule sand in der Aula des Stadtgymnasiums
die Eröffnung des neuen Schulsemesters in allgemeiner
Schulversammlung statt In den Worten welche Herr
Direktor Nasemann an die Schüler richtete ermähnte er
die Novizen ihren Geist nur auf den Unterricht zu richten
und ihre Aufmerksamkeit nicht durch äußerliche Dinge ab
lenken zu lassen Nachdem mittels Handschlags die Novizen
hierzu verpflichtet waren betonte der Herr Direktor noch
daß nicht zum Unbehagen der Schule im vorigen Semester
60 Schüler dieselbe verlassen hätten Eröffnet und ge
schlossen wurde die Feier durch Lieder des Sängerchors der
Schule unter Leitung seines Dirigenten

Dem Vernehmen nach sind Einladungen zum Be
suche unsrer Ausstellung an Se Maj den Kaiser und König
Se Königl Hoheit den Kronprinzen und andere Fürstlich
keiten jetzt erlassen worden

Nach dem Reichsanzeiger sind im vergangenen Mo
nat im Bezirke der hiesigen kaiserlichen Ober Postdirektion
an Wechselstempelsteuer eingegangen 6017 im
Rechnungsjahre 1880/81 85 894,55 weniger 1807,55
als für 1879/80

Auf Grund der im Stadtbauamte am 11 d M
abgehaltenen Submission haben den Zuschlag erhalten

1 für Herstellung von
5 Trottoir Uebergängen in der Rannischenstraße

2 do am Hospitalplatz
3 do in der Bernburgerstraße
4 do in der Königstraße
2 do auf dem HarzHerr Steinsctzmstr G Stephan mit 13 pCt unter Anschlag

2 für Umpflasterung der kleinen Wallstraße
Herr Steinsetzmeister C Reinitz mit 10 pCt unter Anschlag

3 für Neupflasterung des Bechershofes vom Marktplatz
bis zur Schmeerstraße

Herr Steinsetzmeister C Reinitz mit 10 pCt unter Anschlag
4 für Umpflasterung eines Theils der Fahrbahn im

Moritzzwinger vom Moritzthor bis Moritzzwingcr ia
Herr stein etzmeister C Reinitz mit 10 pCt unter Anschlag

5 für Umpflasterung der Fahrbahn vom Moritzthor 6

und schlang sie um seinen Hals Großpapa I sagte sie
ihr Gesicht dicht an das seinige schmiegend das Versprechen
welches du von mir verlangst kann ich dir nicht geben denn
ich darf nicht lügen vor Gott und vor dir Aber das ge
lobe ich dir ich will es versuchen deinetwegen versuchen
so gut ich kaun Vetter Adolf lieb zu gewinnen und dann
kann vielleicht noch dein Wunsch in Erfüllung gehen
wenn ich es aber nicht vermag so wirst du mir s im Him
mel verzeihen und einsehen daß ich nicht anders handeln
konnte

Sie wußte eS nicht ob ihre letzten Worte noch von
dem Sterbenden gehört worden Bewußtlosigkeit war
eingetreten und dauerte bis zum folgenden Tage fort wo
das Ende erfolgte

Es fehlte der jungen Leidtragenden nicht an Beileids
bezeugungen an Kundgebungen der Theilnahme und des
Mitgefühls von allen Seiten

Todesfälle und Geburtstage Abschieds und Wieder
sehensstunden das sind ja die Höhepunkte wo die nach
ihren egoistischen Zielen rastlos vorwärts strömende Menge
sich hier und da einmal Zeit nimmt um den Empfindungen
Einzelner Rechnung zu tragen

Hast du mich denn ein wenig lieb Kathichen hatte
vor Jahren einmal Fräulein Semus ihre fünfjährige Schü
lerin gefragt

Heute nicht, antwortete diese mit der ihr damals
schon eigenen Offenheit aber vielleicht an deinem Geburts
tag, fügte sie in dcm instinktiven Gefühl hinzu mehr wahr
als liebenswürdig gewesen zu sein

So auch jetzt Es hörte nicht auf mit Kondolenz
besuchen in Fichtensee die alten bewährten Freunde des
Verstorbenen die jungen Herren der Gesellschaft
die Familienmütter welchen die schöne Erbin stets ein Dorn
im Auge gewesen und die gleichalterigen jungen Mädchen
denen sie auch oft genug ein Gegenstand des Neides war

Man kam aus Theilnahme aus Freundschaft
weil es die Sitte erheischte man kam aber auch aus
Neugierde

Wie würde sich Kathi in ihrer neuen Stellung be
nehmen Würde etwas verlauten von der Verlobung mit



bis Glauchaische Kirche 4 sowie Herstellung einer
Uebergangspflasterung in der Mittelwache

Herr Sieinsetzmeister G Knöchel mit 10 pEt unter Anschlag
6 für Neupflasterung des Harzes auf der Strecke vom

Harz 21 bis zur Bernburgerstraße
Herr Steinsetzmeister Kusenberg mit 8 pCt unter Anschlag

Die städtische Baukommission beschäftigte sich gestern
u A mit folgenden Sachen

1 Fluchtlinienregulirung für die Ostseite der Oberglan
chaer Straße

2 Die Kommission befürwortete die Zuschlagsertheilung
an den Bauunternehmer Herrn Schulze für Ausfüh
rung der Zimmerarbeiten zum neuen Wasserthurme

3 Die Rekonstruktion des Kanals im Bauhof mit grö
ßerem Querschnitt wurde in Aussicht genommen unter
der Annahme daß von den Adjacenten freiwillige Bei
träge hierzu geleistet werden

4 Es fand eine zweite Berathung über die Festsetzung
des südöstlichen Bebauungsplans und eine erste über
die des nordöstlichen Bebauungsplans statt

Gestern Abend gegen 6 Uhr versuchte der bisherige
Inhaber der alten Boltze schen Heringshandlung Kaufmann
Gottlob Boltze hier in seiner Ladenstube seinem Leben
durch einen Revolverschuß in die rechte Schläfe ein Ende zu
machen traf sich aber nicht tödtlich wurde nach dem städti
schen Krankenhause geschafft wo er jedoch bald darauf ver
starb Zerrüttete Vermögens Verhältnisse mögen das Motiv
hierzu gegeben haben

Gestern Nachmittag gegen 7 Uhr stürzte der seit
Anfang beim Bau der Ausslellungs Hallen beschäftigt ge
wesene Zimmermann Reichart aus Kirchedlau 22 Jahre
alt in Folge eines Fehltritts von einem Baugerüst aus
ziemlicher Höhe herab und fiel so unglücklich daß er bald
darauf in der königlichen Klinik wohin er geschafft feinen
erhaltenen schweren Verletzungen erlag

Civilstand Meldung vom 21 April
Aufgeboten Der Holzhändler T Berghaus Steg 14

und C Weber Oberglaucha 37 Der Former G Berh
mann und F Schmidt Taubengasse 15 Der Handarb
C A Meher und M F Hehler Löblich

Eheschließung Der Techniker C Bergmann am
Bahnhof 9 und A Grünewald Blumenstraße 14

Geboren Dem Schlosser A Pfeiffer eine T Blü
chcrstraße 11 Dem Handarbeiter C Sondershausen
eine T Schimmelstraße 8 Dem Handarbeiter W Holl
bach eine T Weingärten 23 Dem Strasanstalts
Sekretär G Wendtland eine T am Kirchthor 16 Dem
Kaufmann H Stoltze ein S Henriettenstraße 30 Eine
unchel T Harzgasse 5 Dem Handarbeiter G Reiße
ein S Martinsberg 11 Dem Handarbeiter F Stre
chel eine T Mittelwache 5 Dem Maurer G Stroß
eine T Luckengasse 7 Dem Handarbeiter O Hundt
ein S Taubengasse 18 Dem verst Lehrer B Wenzel
ein S gr Steinstraße 27/28

Gestorben Eine unehel T 11 M 28 T chrvn
Lungenleiden Psännerhöhe 9 Der Handarbeiter Karl
Rofenberg 66 I 2 M 29 T Lungenentzündung Jäger
platz 26 Die Wittwe Luise Gartz geb Retz 45 I 2 M
24 T Uteruskrebs alte Promenade 16g,

Aus dem Saalkreise
in Die trockene Witterung hat die Bestellung der

Felder mit Sommerfrüchten ungemein begünstigt Der
Hafer und die Gerste sind ausgesäet und gehen hin und
wieder auf da noch Frucht genug in der Erde ist Jetzt
ist das Auslegen der Kartoffeln in Angriff genommen Die
anhaltende Kälte hat im Allgemeinen Schaden noch nicht
gestiftet nur wird über das Zurückbleiben der Saaten ge
klagt Die schmalspurige Bahn ist nun auch von Schwit
tersdorf nach Salzmünde abgemessen und abgesteckt Bei

Salzmünde geht sie über Qmntschöna und läßt Salzmünde
links Von da wird Anschluß nach Granau gesucht Die
Angelegenheit ist noch nicht zum Abschlüsse gebracht

LH Obschon auch in diesem Jahre in öffentlichen Blät
tern darauf hingewiesen worden ist daß die konfirmirte
Jugend in der Passionswoche sich Ausschreitungen nicht
möge zu Schulden kommen lassen so ist leider auch wieder
Klage zu führen Am Eharfreitage ist in der dölauer
Haide eine ganze Schaar rauchender der Schule entlassener
Knaben bemerkt worden welche wie angenommen werden
muß Vorübergehenden nachgeschrieen haben Auch ist es
eine gar häusige Erscheinung daß Knaben den Rauch ihrer
Cigarren erwachsenen Personen in das Gesicht blasen und
mit Hohn an ihnen vorübergehen So sollte es nicht sein

Wetter Bericht

Datum

Tag St
21 April

Baro Therm

meter

Feuchtigkeit der Luft Min
Temp
d verfl
Nacht

meter
Thau
punkt

Dunst
druck

Rela
tive in

Wind

P Lin R N P Lin 0
0 R

329,6 S,2 8 1 0,S9 31,2
330,4 i 2,4 3,3 1,53 Sl,7 1 0 2

330,7 i 1 8 2 2 1,67 71 1 33

2 Am
10 Tb

22 April 8 Ä
Wetter 21 April 2 U Nachm ziemlich heiter Itt U Abds

klar 22 April 8 U Morg heiter
Anmerkung Unsern Lesern theilen wir im Witterungsbericht

zu 3 verschiedenen Zeiten den Thaupunkt berechnet nach dem in der
Werkstadt von Herrn W Lambrecht in Göttingen gefertigten Patent
Hygrometer mit Die Berechnung erfolgt nach einer dem Instrument
beigegebenen Reduktions Scheibe welche ebenso sinnreich wie übersicht
lich entworfen ist schnell und sicher Bezüglich des Zusammenhanges
des Thaupunktes mit dem Wetter folgen nachstehend einige allgemeine
Regeln welche aus dem Buche Kurze Beschreibung und Anleitung
zum Gebrauch des Patent Hygrometers c entnommen sind Je
mehr sich der Thaupunkt von der um 8 Uhr Morgens abgelesenen
Lufttemperatur entfernt um so heiteres je mehr er sich der 8 Uhr
Temperatur nähert um so schlechteres Wetter ist zu muthmaßen
Ein Steigen des Thaupunktes läßt warmes aber feuchtes und umge
kehrt ein Fallen desselben kaltes und trockenes Wetter erwarten
Ebenso wichtig wie der Thaupunkt ist aber auch die relative Feuch
tigkeit welche letztere unmittelbar von dem Instrument abgelesen wer
den kann Letztere spielt nicht nur bei der Witterungsfrage eine Rolle
sie ist auch von großer Bedeutung sllr die Gesundheit in Wohnräu
men Es ist hier nicht der Ort darüber weiter einzugehen wer sich
nach dieser oder jener Richtung hin etwa näher unterrichten will den
verweisen wir an den Verfertiger des Instruments Herrn W Lambrecht
in Göttingen

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 21 April Abends
2,58 am 22 April Morgens 2,56 Meter

Vermischtes
Bald wieder zimmert er neu den wogen

umpeitschten Kiel so singt Horaz das Lob des
Kaufmanns des Trutzigen den kein Schiffbrnch dauernd
entmuthigt und der nicht lernen will Armuth zu tragen
Zur Ehre des Handels und seiner Jünger muß man einge
stehen daß der römische Dichter nicht zu viel gesagt und
daß noch heute der Kaufmann den Stürmen des Schicksals
ebenso wacker zu trotzen liebt wie vor neunzehn Jahrhun
derten Ein glänzendes Beispiel hiervon kann man gegen
wärtig in dem Wiedererstehen des Printemps des be
kannten pariser Nouveauts Geschäftes beobachten welches vor
kaum sechs Wochen durch eine Feuersbrunst zerstört wurde
Kaum war nach dreitägigem Kampfe mit dem verheerenden
Elemente die Flamme in der Asche der von ihr zerstörten
Reichthümer begraben so plante auch Herr Jaluzot der
schwer heimgesuchte aber nicht entmuthigte Direktor dieses
Welthauses nicht allein den Wiederaufbau seines gewaltigen
Palastes sondern auch die unmittelbare Weiterführung der
Geschäftsbeziehungen wenigstens mit dem Auslande Die
Erhaltung der ausgebreiteten fremden Kundschaft war wesent
lich davon bedingt daß nicht der Abbruch der brandge

schwärzten Ruinen und die Errichtung eines neuen Gebäudes
von so kolossalen Dimensionen auf ein Jahr oder länger
hinaus den gefammten Betrieb unterbrach Die Pariser
das steht außer Zweifel werden weder die Leistungen des
Printemps noch sein an das Mitgefühl aller Franzosen

appellirendes Mißgeschick vergessen bei den Fremden dagegen
mußte die Erinnerung durch ununterbrochenen Geschäftsver
kehr rege erhalten werden Von dieser Erwägung ausgehend

richtete Herr Jaluzot schon am Tage nach dem Brande sein
Hauptaugenmerk auf die fernere ungestörte Bedienung der
fremden Kundschaft Hierbei war ihm trotz allem über ihn
hereingebrochenen Unheils das Glück insofern gewogen als
andererseits in dem vom Feuer verschont gebliebenen Ge
bäude nach dem Boulevard Haußmann hin ausreichende
Räumlichkeiten zur Errichtung von Korrespondenz und
Expeditions Bureaux bereit standen andererseits auch die
im Sommerkatalog angezeigten Neuheiten der Saison seitens
der für den Printemps arbeitenden Fabriken noch gar nicht
abgeliefert also gerettet waren Auch der Katalog selbst be
fand sich erst unter der Presse Diese drei günstigen Momente er
muthigten Hrn Jaluzot seine ganze Willenskraft und sein außer
gewöhnliches Organisationstalent für die Verwirklichung des
immerhin gewagten Planes einzusetzen von der Brandstätte
seines großen Magazins dem Auslande die mit Recht so ge
schätzten Erzeugnisse des Printemps sofort zu weiterer un
beschränkter Verfügung zu empfehlen In diesem Augenblick
bereits wird der Sommerkatalog versandt und während ein
Massenausverkauf der aus dem Brande geretteten Stoffe
den Pariserinnen gewissermaßen als Andenken an den allen
Printemps überläßt beginnt gleichzeitig der neue Prin

temps mit den allerneuesten Lieferungen seiner Fabriken
die Aera seiner ausschließlichen Beziehungen zum Auslande

Das aus allen Nationen rekrutirte wohlgeschulte Per
sonal der fremdländischen Abtheilung des Geschäftes fuuktio

nirt heute wie vor dem Brande Bestellungen werden mit
der gleichen Raschheit wie früher uno zu denselben erstaun
lich billigen Preisen ausgeführt welche dem Geschäft des
Herrn Jaluzot namentlich auch in Deutschland seit Iahten
eine ebenso zahlreiche wie gewählte Kundschaft gesichert ha
ben Wir glauben unseren verehrlichen Leserinnen unter
denen ohne Zweifel viele aus eigener Erfahrung die Bedeu
tung des Pariser Welthauses zu beurtheilen wissen mit obi
ger Mittheilung eine nicht unwillkommene Aufmerksamkeit
zu erweisen Uebrigens ist auch die Adresse des Geschäftes
nach wie vor die nämliche Ilöirn I zii alläs
NaZksills äu krmtömxs

Volksbibliothek aus dem Rathhause
geöffnet Sonntags von 11 12 Uhr und Dienstags und
Freitags von 7 8 Uhr

ilei Vmnidusliniv slle Kiediolienstöln Il otlia
von Lalle usolr Vm Vin Vin Km ä b l

Äsbiolisustoiii 2 3 g 7 3
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Wien 21 April Aus Konstantinopel wird der
Wiener Allgemeinen Zeitung gemeldet daß gestern zwischen

11 Bataillonen Türken und 15000 Albaneseu in dem
Prizrender Gebiet eine förmliche Schlacht stattfand Die
Albanesen wurden geschlagen dennoch verlangt Derwisch
Pascha Verstärkung

dem Vetter von welcher schon hier und da gemunkelt wor
den Es war interessant sich diese Fragen aus eigener An
schauung zu beantworten und wenn man auch nicht alles
haarklein erfuhr so bestätigte das was man vernahm doch
die allgemeinen Vermuthungen

Fräulein Semus bis an die Ohren in Trauerflor ge
hüllt das Taschentuch auf die Augen gedrückt war gleich
sam die offizielle Kundgebung der Trauer und als über
lasse sie ihr vollständig das einmal übernommene Amt
war Kathi selbst klaren Auges und wenn auch ernst und
ruhig doch sonst ihr gewohntes Selbst

Besonders gefiel aber die Haltung Herrn von Herzen
hains man fand sie äußerst taktvoll und vertrauenerweckend
Er that nicht groß mit seiner Stellung und spielte sich gar
nicht auf als den Beschützer seiner Cousine allein ein ge
wisses Etwas in seinem Wesen ließ dies doch durchfühlen
und bekräftigt durch einige Andeutungen von Fräulein Semus
zweifelte man nicht hier baldigst einer allgemein befriedigen
den Entwickelung entgegen zu gehen

Allgemein befriedigend denn die Freunde der Fa
milie kannten die Pläne des Verstorbenen bezüglich seiner
Enkelin und so wünschenswerth ihnen für Kathi eine Ver
bindung mit einem braven Manne erschien so angenehm
war es den vorsorglichen Familienmüttern und strebsamen
Töchtern daß durch Kathis Wahl ihnen kein Freier aus
der Liste gestrichen wurde

Nur die jungen Männer die Bewunderer der
schönen Erbin Baron Trabenberg an der Spitze ge
riethen in Aufruhr bei dem Gedanken der alte verlebte
Herzenhain habe sich diese Perle auf goldenem Grunde zu
angeln gewußt sie wollten es nicht glauben daß die braune
Hexe sich so habe fangen lassen es sah ihr nicht ähn
lich und jeder einzelne nahm sich im stillen vor so bald
die Verhältnisse es erlaubten einen letzten Sturm zu wagen
um den Besitz dieses Kleinods

Unter allen die kamen und gingen war es aber nur
einer nach welchem Kathi verlangte nur einer dessen
Theilnahme sie schmerzlich entbehrte Professor Mein
hardt

Er war wie Julchen ihr berichtete am Begräbnißtage

dagewesen hatte sich nach dem Befinden des gnädigen Fräu
leins erkundigt doch ohne sie sprechen zu wollen und seine
Karte für sie abgegeben Er werde wohl wiederkommen
meinte das Kammermädchen ohne jedoch aus ihren eigenen
Beobachtungen noch aus denen Martins Grund zu dieser
Vermuthung zu haben die sich denn auch als trügerisch
erwies denn der Professor kam nicht

Wer aber kam und immer wieder kam mit unerschüt
terlicher Konsequenz war Baron Trabenberg

Er hatte damals als er um Kathi anhielt nur eine
ausweichende Antwort erhalten und auf diese weil sie eben

nur ausweichend gewesen baute er jetzt goldene Hoffnun
gen möglicherweise hätte er auch solche gehegt wäre die
Antwort entschiedener ablehnend gewesen denn an dem
schließlichen Siege der vielen Vorzüge seiner Persönlichkeit
über alle Hindernisse zweifelte er im Grunde nicht

Mit dem Vetter stand er auf sehr gespanntem Fuße
man konnte die beiden zwei kampfeslustigen Hähnen

vergleichen die mit gespreizten Flügeln einander gegenüber
standen Nur wagte keiner den ersten Angriff aus Furcht
seiner Sache dadurch zu schaden

So verstrichen die ersten Wochen der Trauerzeit und
immer schwerer wurde es Kathi ums Herz denn sie fühlte
daß es so nicht lange bleiben daß sie zu irgend einer Ent
scheidung kommen müsse

Es war keine leere Ausflucht sondern ihr feierlicher
Ernst gewesen als sie am Sterbelager ihres Großvaters
versprach den Versuch zu machen ihren Better lieb zu
gewinnen

Sie hatte vollständig die Hoffnung aufgegeben jemals
dem Manne zu begegnen in dem sie ihr Ideal finden
würde es sollte denn so sagte sie sich in stiller
Wehmuth wie man einer Neigung zu einem Verstorbenen
gedenkt wehmüthig weil so ganz unmöglich es sollte
denn der blinde Professor sein l

So stieg denn die alte Frage auf welcher unter ihren
Bewerbern ihr am wenigsten unangenehm sei Aber je
mehr sie diese Frage zu Gunsten ihres Vetters zu beant
worten suchte um so lebhafter wurde ihr Widerwillen
gegen ihn

Er konnte thun was er nur mochte und in dieser
Zeit höchster Spannung wo seine ganze Existenz auf dem
Spiele stand war es begreiflich daß er sich von der aller
vortheilhaftesten Seite zeigte ihre Antipathie gegen ihn
wuchs mit jedem Tage

Der Baron den sie bisher verlacht und verachtet
er wurde ihr im Vergleich erträglich ja fast angenehm
und das sichere Gefühl es sei nun einmal ihre Bestimmung
ihn zu Heirachen gewann in ihr immer mehr die Ober
hand Doch jedesmal fiel ihr wieder ihre Unterredung mit
Meinhardt ein und wie entsetzt er gewesen daß sie daran
denken könne eine Ehe ohne Liebe einzugehen

Da kam ihr wie eine Eingebung der Gedanke
wenn sie doch jetzt Meinhardt sprechen ihn um Rath
fragen könne wenn sie doch und weshalb nicht
Weshalb sich nicht an ihn wenden wie sie es an jeden an
dern älteren Freund gethan der mit der Sachlage vertraut
und auf dessen Wort ihr verstorbener Großvater wie sie
wußte viel gehalten

Nichts war einfacher als ihn bitten zu lassen zu ihr
zu kommen und doch hielt sie ein ihr bisher gänzlich frem
des Gefühl der Schüchternheit davon ab

Da stürmte eines Vormittags von einem Gang in
die Stadt zurückkehrend Julchen athemlos zu ihr ein

Stellen Sie sich vor gnädiges Fräulein, rief sie
was ich Neues gehört habe ich habe den Martin ge

sprochen

Natürlich, fiel ihre Herrin ihr ins Wort das war
ja überhaupt der Zweck weshalb du zur Stadt gingst

Nun ja es war aber doch nur ein Augenblick denn
er hatte es sehr eilig sie packen nämlich weil sie über
morgen abreisen

Abreisen rief Kathi in höchstem Erstaunen
und das sagst du mit dem vergnügtesten Gesicht der

Welt
Ja nun so hören Sie doch gnädiges Fräulein es

ist ja nicht auf lange aber wenn sie wieder kommen
so wird der Herr Professor wohl seine sichtbaren Augen
haben wie andere Leute auch

Fortsetzung folgt



Die traurigen Folgen einer Danziger Wein Analyse Fortsetzung

arrisusL eiss Llairette rotli
pro Liter
ein reiner normal vergohrener Z i v I 1,8V r LiterDie Gesammtuntersuchung hat für mich keinen Zweifel darüber aufkommen

lassen daß ein reiner ungegypster nicht künstlich gefärbter Wein vorliegt
Der von mir untersuchte weiße Garrigues war

ME Wein von leichter Trübung die einem nicht weiter veredelten rohen Naturwein eigen
WW zu sein pflegt Von einer Verdünnung mit Wasser und Alkohol Zusatz habe ich
WU nichts entdecken können

vereideter Chemiker des Königl Polizei Präfidii und der König Gerichte zu Berlin
Solche ächte Traubensäfte sind wir in Deutschland gar nicht gewöhnt und liegt auch wahrscheinlich in dieser großen man könnte

sagen in Deutschland unbekannten Reinheit Ihrer Weine das Danziger Versehen
Weitere Auseinandersetzungen erscheinen mir nach dieser positiven Erklärung vollständig überflüssig
Die übrigen Resultate die sämmtlich ebenso günstig ausgefallen sind werde ich successive folgen lassen denn mein guter Ruf ist mir werther

als alles Andere
Werden auch Viele von den zahlreichen deutschen Weinhändlern meinem Beispiel folgend H

Hochachtungsvoll

Hoklieksränt Besitzer der französischen Weinhandlung A UX Laves de railve
zur Einführung chemisch untersuchter reiner ungegypster französischer Naturweine in Deutschland

Lerlin Dresden Lreslim Stettin Hannover k ianktuit a/v kostoek köniAsbeiK I i kalt a 8 und I N,xi
MM

Konkursverfahren
In dem Konkursverfahren über das Ver

mögen des Condilor Franz Keil hier ist
zur Abnahme der Schlußrechnung des Ver
walters zur Erhebung von Einwendungen
gegen das Schlußverzeichniß der bei der Ver
keilung zu berücksichtigenden Forderungen
und zur Beschlußfassung der Gläubiger über
die nicht verwerthbaren Vermögensstücke der
Schlußtermin auf

den 17 Mai 1881 Vorm 11 Uhr
vor dem königlichen Amtsgerichte Hierselbst
Zimmer Nr 31 bestimmt

Das Schlußverzeichniß und die Schlußrech
nung nebst den Belägen sind auf der Gerichts
schreiberei niedergelegt

Halle a/S den 16 April 1881
Müller I Assistent

als Gerichtsfchrelber des königl Amtsgerichts
Abtheil ung VII

TZIS tS
im Zwangsvollstrecknngs Verfahren

Sonnabend den 23 d Mts
Vormittags 10 Uhr

versteigere ich Schulberg 8 hier
1 mahag Schreibsekretär 1 Bücher
schrank 1 Conlifsentifch 2 Verticos
nntzbanm und 2 Sophas sämmt

lich nene Gegenstände gegen sofortige
baare Bezahlung

Der Verlauf findet bestimmt statt
Gerichts Vollzieher

in vorzüglicher Qualität und Geschmack em
pfiehlt für Private und Restaurat billigst

Nsind Kedliarät
Ranni fchestr atz e 21

Frischer Dorsch
traf ein bei

kerä Rummel 6c tZv

Sl S IL S8t N

Morgen Sonnabend
A am Markte extra frischen

Seedorsch Schellfisch
Schollen Lachs Zan

der alles in Eis verpackt Wwe HosfmaNN
Die ersten

neuen Avi iisKv
fliehend fett nicht mehr fischig ä Stück
25 empfiehlt

Markt 8
l Neue Kartoffeln

Wikliiige Bücklinge
Apfelsinen und Citronen Bratheringe
Sardinen Anchovis und Rollheringe im
Ganzen und Einzelnen bei

Markt 8
Nach Auswärts prompt Preislisten auf

Verlangen

AlustlLÄlivn
neu unä Ivili vise unter billigsten Ls
ämAunASQ bei

lZzrküsssrstrg sss 19

ür gKäliebliadvi
IllgdMlmerriilrilhlllngeil

ans Büffelhorn n Seehundsfell gearbeitet
hält auf Lager

ködert Naumann
AKükelLakrili

Halle a/S Brüderftratze 17

Es sollen
1 die Neupflasterung des unteren Theiles der Martinsgasse

veranschlagt zu 1384,192 die Neupflasterung eines Theiles der Sophienstraße nebst
Herstellung von 5 Trottoir Uebergängen ebendaselbst ver

anschlagt zu 1095,70im Submissionswege einzeln vergeben werden
Reflekranten wollen ihre Offerten bis zum

27 April er Vormittags 11 Uhr
auf dem Stadtbauamte einreichen woselbst die Bedingungen c offen liegen

Halle den 21 April 1881 Der Stadtbaurath
Lohausen

DieDelikateffeulMdlililg Röiligspl K
empfiehlt täglich frisch gekochten und rohen Schinken fr gekochte Znngen Cornedbeef
feinste Cervelatwnrft Zungen Roth u harte Knackwurst und Würstchen Trüffel
und feine Leberwnrft Preßkopfs und Salamiwurst alles Winterwaaren fr Riesen
Neuuaugen Bratheringe Sardinen und Kräuter Heringe Rollmöpse Anchovis
sein marin Heringe Sardellen Capern Perlzwiebeln versch Sorten Pflaumen
Schnittäpfcl itatieuer Makaroui Parmesan Schweizer u Limbnrger Sahnen
Käse frischen Spargel

Vir bringen biermit xur M sMiedkn Xenntniss cl ss vir äsm Herrn

Xarl eril in Hiille a 8
eins M ii i i1 i t in unserer Llwk kür Siv

übergeben nnä äenselben erm ebtigt bs ben ntiL ge ank
V r1vlii v kür uns siitMASnxuuelimöa

äsn 4 xril 1881
MeWMUUllö VBIWI IR Löt M

Viv Virvvtioi
Lexugnebmenä an verstebenäe Nittböilung emxfeble ick iiüob nm

bsebluss von unküntlbnien invrti8 tion8 llz potbeken V r1vben

80 v0til Auf als nnä binjsäor n deren us nnkt gern bersit

H Ile 8 Ar UIIrivIiMtr ll I

sowie
vorzügliche Früchte bei

Srliks Lllsk vor ügliebster jualitS t olkeriren ab l gki oäer frei Hans

billigst LauliotHMescher Mhlböchn Verem
Zur diesjährigen ordentlichen

General Versammlung
welche Donnerstag den 28 April er Nachmittags 4 Uhr im Mehlbörsenloeale

Iil s Restaurant hier abgehalten werden soll laden wir die geehrten Mitglieder
hierdurch ein Die Börsenstunde ist für diesen Tag von 3 4 Uhr festgesetzt

Halle den 21 April 1881 Der Vorstand des Mehlbörsen Vereins
I A

I r Schriftführer

Mlhelmstratze 14
Bringe meine restanrirten Lokalitäten m empfehlende Erinnerung Meine

Asphalt Kegelbahn ist noch einen Abend frei

Reines Roggenbrot
groß und schmackhaft 7 St für 3
empfiehlt gr Ulrichstr 27

im Wege der Zwangsvollstreckung
Am Sonnabend den 23 d M j

Nachmittags 2 Uhr
versteigere ich in der goldenen Kctte
ca K Schock Häringe Citronen und
verschiedene Möbet Ferner im Wege
der freiwilligen Anction 48 Flaschen
franz Rothweine und 12 Ftaschen
Weißweine

Halle a/S den 22 April 1881
Gerichtsvollzieher

Tafelförmiges Instrument gut erhalten
billig zu verkaufen Kömgstraße 22 im Laden

Dauerhafte Sophas und 2 Schreibsekre
täre sind wegen Mangel an Raum billig zu
verkaufen Augustastraße 14

Schreib und Kleiversekretär Kommoden
Stühle Tische Bettstell u Matr Spiegel
sehr billig verkau ft klein e Klau sstratze 5

Ein noch gutes Sopha zu kaufin gesucht
A dr un ter I 4 in der Ez ped d Bl erb

Ziegen Kaniuchen u HasenfeUe kauft
zum höchsten Preise Gerbergasse 7

Sichere Heilung siir Alle
auch die in Anstalten Operationen Badeorten
und anderweitig nicht geheilt werden können
Auch jedes hitzige Entzündungsfieber und wo
sonst Schlagflüsse eintreten müssen garan
t rte Vorbeugung Jeden Husten Heiserkei
ten Luftmangel Asthma Hals Kehlkopf
Eatarrh Tuberkulose und alle Lungenkrank
heilen Schwindsuchten Wassersuchten Ab
zehrungen Fettsuchten Migräne Gicht Rheu
matismus und all und jeden Schmerz Ma
genkrampf und jeden Magen Darm Unter
leibs Leber Gallen Nieren Urin Blut
säfte und Hämorrhoiden Leiden Alle Kinder
und Frauen Krankheiten Nerven Augen
Kopf Gehirn u Rückenmarkleiden Epilepsie
Veitstanz Schlaflosigkeit Wahnsinn c
Skropheln Alle Blut Säfte Haut und
Haarleiden Krätze Ausschläge Hautjucken
Flechten jeden Krebs Geschwulst alte offene
Schäden Knochenfraß Brand Blutvergiftun
gen Briefe fogl Antwort Wunderbare Heil
erfolge bet jeder Krankheit weise ich nach
Dankschreiben veröffentliche ich nicht Ungläu
bige mache ich mit durch meine sichere eigene
Methode Geheilte bekannt

Parkstratze 14 1 Tr rechts

Der neug Oursus msinss
bsZinnt 8ount K unä DonnorstuA
msIäullKgll veräsn äÄSsIbst unä in meiner
V/obnunA Tlgustbvrstr 7 II NASnommsn

Ä 1 g ll IkbrsrI vistuiiAvn uiitl Lrt olK sintl bekannt

Schulbücher alt billig Schulberg 17/18
10V Stück leere Cacao Kisten

erst einmal gebraucht hat abzulassen

Moutag 25 April Vorm 9 Uhr
wird das Grundstück Eharlotten u Anhalter
straßen Ecke auf hiesigem Amtsgericht
Zimmer Nr 31 verkauft

Handrollwagen verk Wuchererstr 34

Für den redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt m Halle Expedition im Waisenhause

Ein gebrauchtes gut erhaltenes ta
felförmiges Pianoforte ist preiswerth
zu verkaufen Näheres bei ü t 8tüok
ratk in der Exped d Hall Zeitung

am Kirchthor
Neue Anmeldungen für das Sommersemester

nimmt e ntg egen III
Ein ganz unbemittelter stuä xbil wünscht

Nachhülfestunden zu er theilen Siäh Exped

Bülgerlil rcln
für städtische Interessen

Sonnabend Abends 8 Uhr
Sitzung im Kühlen Brunnen

Thüringerstratze 4 können

AW Iintt u Iabgeladen werden

Buchdruckerei des Waisenhauses

Für den Jnseratentheil verauovortlichi
M Uhlemauu m Hall

Hierzu eine Beilage
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